
Vielleicht muß die Literatur in dem histori-
schen Augenblick zu einem Spiegel der Plasti-
zität des Menschen werden, in dem viele ihrer 
Leistungen von ehedem auf andere Medien 
übergegangen sind.
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Wolfgang Iser hat den Versuch gemacht, das Fiktive und das Imaginäre
als Konstitutionsbedingungen von Literatur sowohl historisch als auch
systematisch zu entfalten, um deren Zusammenwirken durch eine Spiel-
theorie des literarischen Textes greifbar zu machen. Im Hintergrund
steht die Frage, inwieweit das Fiktive und das Imaginäre letztlich Kenn-
zeichen anthropologischer Disponiertheiten sind, durch die Einsicht in
die Fiktionsbedürftigkeit des Menschen gewonnen werden kann. Zur
Beantwortung dieser Frage war es notwendig, literarische Paradigmen
mit solchen des philosophischen Diskurses zu konfrontieren, weil sich
das Fiktive als Grenzüberschreitung bzw. Extension des Menschen nur
über die Unterschiedlichkeit der Verwendung zureichend erschließen
läßt. Eine solche Konfrontation erlaubt es dann auch, die Verschieden-
artigkeit der Aktivierung des Imaginären darzustellen, das je nach Vor-
aussetzung seiner Mobilisierung unter einem je anderen Formzwang
steht.
Wolfgang Iser verstand Literatur als einen Spiegel anthropologischer
Ausrüstung. In diesem Buch bietet er eine Grundlegung dieses Ver-
ständnisses, die weder aus der Kulturanthropologie noch aus der philo-
sophischen Anthropologie zu gewinnen ist.

Wolfgang Iser (1926-2007) lehrte bis zur Emeritierung 1991 Anglistik
und Literaturwissenschaft an der Universität Konstanz.
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